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Aus künstlerischer Sicht war die Teilnahme am 
Zeitkunst Festival eine absolute Bereicherung. Einerseits in der 

kammermusikalischen Zusammenarbeit mir den anderen Musikern, 
andererseits durch den lebendigen Austausch mit den Autoren.
Und gerade letzteres markiert eine Schnittstelle zwischen zwei 

Disziplinen, die normalerweise in Festivals (fur Neue Musik) nicfit 
berührt wird. Bei ZEITKUNST interagieren Interpreten und Autoren 

gemeinsam auf der Bühne. Es entsteht ein Dialog und 
eine gemeinsame thematische Auseinandersetzung, 

die fur den Interpreten neue Ebenen einer Verkórperung des 
geschriebenen Wortes ermoglicht. (Julia Mihály, Gesang)

Die Vereinigung von zeitgenõssischer 
Dichtung und Musik auf zwei Konunenten iibt 

einen riesigen Reiz aus. Nicht nur weil hier 
Konflikte aur sine Art ausgetragen werden, dass 

aus ihnen eine unglaubliche Froduktivitát 
erwáchst. Horizontal zwischen den Gattungen 

und vertikal zwischen Kulturen.
Man kõnnte von einem ganzheitlichen 

Politischen Konzept sprechen, das die Wahrneh- 
mung zugleich erweitert ais auch pràzisiert. 
Allem das ware schon Grund genug fiir ein 

solches Festival. Aber darüber ninaus wird es
nachwirken, weil wáhrend der Realisierung 

des Projektesbereits neue Proiekte ausgeheckt 
wurden. Ein Perpetuum Mobile. Und weil allé 

Kunst Ubersetzung ist (Novalis).
Die Begegnungmi, den Li,era,en, Uan Kuhlbroíft, Autor)

Musikern und Künstlern aus aller Welt hat mich sehr inspiriert.
Das Musizieren mit den Kollegen war ein Genuss und die Beschàftigung mit der 

Gegenwartslyrik hat mich hungrig gemacht auf mehr. Dazu eine hervorragend 
organisierte Brasilienreise und gelungene Prásentationen an alien Orten -  

Zeitkunst hat mir sehr viel gegeben und war ein Hóhepunkt 
in meiner diesjahrigen Konzerttatigkeit.

(Matthias Jann, Posaune)
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Neben unserem „Heimspiel“ Berlin konnten wir Zeitkunst auch 2013 international prásen- 
tieren. Nach 2011, als Zeitkunst inzwischen legendár im Centre Pompidou in Paris gastierte, und 2012 
im Rahmen einer Ensemble-Tournee in Brasilien Werke von und Texte zu John Cage pràsentierte, war 
das Festival in diesem Jahr ein offizieller Beitrag im Rahmen des Deutschlandjahres in Rio de Janeiro. 
Im atemberaubenden Setting der Schule fur visuelle Künste in Rio de Janeiro, EAV Parque Lage, inmitten 
des urwáldlichen Parks konnten wir an mehreren Tagen ein grotëes und neugieriges Publikum begeis- 
tern. Ein grower Dank gilt hier dem Auswàrtigen Amt in Berlin, dem Generalkonsulat der Bundesre- 
publik Deutschland und dem Goethe Institut in Rio de Janeiro sowie dem TÜV Rheinland in São Paulo, 
ohne deren Unterstiitzung diese intensive auswãrtige Arbeit und unvergessliche Reise nicht moglich 
gewesen ware.

Wir schauen also auf erfolgreiche Wochen und Monate zuriick, auf intensive Zusammen- 
arbeiten und interdisziplinàres Arbeiten. Und wir schauen nach vorn! Bestárkt durch die Resonanz 
dieses Festival] ahres werden wir uns im neuen Jahr den spannenden Plãnen mit Zeitkunst widmen und 
danken Ihnen von Herzen fur Ihre fortdauernde Begleitung!

Bildnachweise: ©Liz Eve /  Fotohaus ltd, All rights reserved; Anne Odoj

SEHR GEEHRTE SPONSOREN UND FÔRDERER, 
LIEBE FREUNDE UND TEILNEHMER!

Ein ereignis- und resonanzreiches Jahr 2013 liegt hinter uns: Dank Ihrer Unterstiitzung, Beglei­
tung und Fõrderung konnte sich am 23. und 24. November das Zeitkunst Festival nach 2009 zum vierten 
Mai in Berlin mit vier sehr abwechslungsreichen Programmen, drei musikalischen UraufFiihrungen und 
iiber 50 neuen, durch Musik inspirierten Texten in der Villa Elisabeth im Herzen Berlins pràsentieren. 
Hierzu waren abermals herausragende Kiinstler aus den Bereichen Musik, Literatur und visueller Kunst 
aus vielen Làndern dieser Welt eingeladen: Mit iiber 30 Kiinstlerinnen und Kiinstlern konnten wir das 
Zeitkunst Festival in Berlin pràsentieren! Ein herzlicher Dank gilt der treuen Unterstiitzung unserer so 
wichtigen Freunde und Forderer.

Ihr Julian Arp, Johannes CS Frank, Luiz Gustavo Carvalho & Caspar Frantz
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